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Vorwort 

 

Liebe Studentin! Lieber Student! 

 

Das vorliegende Skript umfasst neben dem Stoffumfang der Vorlesung "Energietechnik" auch 

ein als Wiederholung gedachtes Kapitel „Grundlagen“, dessen Kenntnis vorausgesetzt wird. 

Zusätzlich gibt es für Interessierte eine ergänzende Foliensammlung zum aktuellen Thema 

„Energiespeicher“, das ebenfalls nicht vorgetragen wird. Die Prüfung ist schriftlich. Es 

existiert neben den in den Übungen vorgerechneten Beispielen zusätzlich eine vollständige 

Aufgabensammlung mit ausgearbeiteten Beispielen. Dort finden Sie auch Kontrollfragen 

zur Selbstkontrolle, ob Sie den Lehrinhalt verstanden haben. Diese Aufgabensammlung und 

die Kontrollfragen grenzen den Prüfungsstoff ein, der damit deutlich enger gehalten ist als die 

vorgetragenen Inhalte, die aber nichtsdestoweniger für das spätere einschlägige Berufsleben 

praxisrelevant sind. Es werden zur Prüfung drei Berechnungsaufgaben ähnlich wie in der 

Aufgabensammlung und drei Fragen ähnlich denen aus der Kontrollfragensammlung gestellt. 

Der Stoff der Vorlesung ist so gegliedert, dass an die bereits in den Vorlesungen „Physik“ und 

"Grundlagen der Elektrotechnik" gebrachten Inhalte angeknüpft wird. Für Studierende ohne 

vertiefte Vorkenntnisse bei Elektrotechnik und Physik wird deshalb eine geraffte 

Stoffwiederholung im Kapitel „Grundlagen“ angeboten. Relevante Literatur zu diesen 

Vorkenntnissen finden Sie nachstehend aufgelistet, ebenso begleitende einführende Literatur 

zu den unterschiedlichen Disziplinen der Energietechnik sowie für die Vorlesung verwendetes 

Studienmaterial. 

 

Sollten Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen haben, wenden Sie sich bitte an meine 

Assistenten oder direkt an mich. Ich wünsche Ihnen sehr guten Erfolg bei Ihrem weiteren 

Studium und bestes Gelingen bei der Prüfung zur Vorlesung "Energietechnik". 

 

 

 

Prof. Dr.-Ing. habil. Dr. h. c. Andreas Binder  Darmstadt, im November 2021 
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Das griechische Alphabet 
 

  Alpha    Beta    Gamma   Delta 

  Epsilon   Zeta    Eta    Theta 

  Jota    Kappa    Lambda   My (mue) 

  Ny (nue)   Xi    Omikron   Pi 

  Rho    Sigma    Tau    Ypsilon 

  Phi    Chi    Psi    Omega 

https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/News/News-Details_255872.html
https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/News/News-Details_255872.html
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Verwendete wichtige Formelzeichen 

        

A m
2
 Fläche 

B T magnetische Induktion (Flussdichte) (1 T = 1 Tesla = 1Vs/m
2
) 

d m Durchmesser 

E V/m elektrische Feldstärke 

f Hz elektrische Frequenz (1 Hz = 1 Hertz = 1/s) 

F N Kraft 

H A/m magnetische Feldstärke 

I A elektrische Stromstärke 

j - imaginäre Einheit 1  

J kgm
2
 Trägheitsmoment 

J T magnetische Polarisation 

l m Länge 

L H Selbstinduktivität (1 H = 1 Henry = 1 Vs/A) 

m kg Masse 

m - Strangzahl 

M H Gegeninduktivität 

M Nm Drehmoment 

Mp0 Nm synchrones statisches Kippmoment 

n 1/s Drehzahl 

N - Windungszahl je Strang 

Nc - Spulenwindungszahl 

p - Polpaarzahl 

r m Radius 

P W Leistung (1 W = 1 Watt = 1 V
.
A)  

Q VAr Blindleistung (1 VAr = 1 VA reaktiv)  

Q - Nutenzahl 

R  elektrischer Widerstand (1 =1 Ohm = 1V/A)  

s m Weglänge 

S VA Scheinleistung 

t s Zeit 

T s Schwingungsperiodendauer 

T K absolute Temperatur 

U V elektrische Spannung 

Up V Polradspannung 

ü - Übersetzungsverhältnis 

v m/s Geschwindigkeit 

W J Energie 

x m Koordinate 

X, Xd  Reaktanz, synchrone Reaktanz 

y m Koordinate 

z m Koordinate 

 

 rad Zündwinkel 

 rad Drehwinkel 

 kg/m
3
 Massendichte 

 m Luftspalt 

     As/(Vm) Dielektrizitätskonstante 

 rad Phasenwinkel 
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 Wb magnetischer Fluss (1 Wb = 1 Weber = 1 Vs) 

 Vs magnetische Flussverkettung 

 Vs/A magnetischer Leitwert 

     Vs/(Am)  magnetische Permeabilität 

0    Vs/(Am)  magnetische Permeabilität des Vakuums (4
.
10

-7
 Vs/(Am)) 

 - Wirkungsgrad 

 rad  Polradwinkel (elektrische Gradezählung) 

 A elektrische Durchflutung 

 S/m elektrische Leitfähigkeit (1 S = 1 „Siemens“ = 1 A/V) 

 -  Streuziffer 

p, Q m Polteilung, Nutteilung 

 1/s elektrische Kreisfrequenz 

m 1/s mechanische Winkelgeschwindigkeit 

 

Indizes 
 

av Mittelwert 

b Blindkomponente 

c Spule 

Cu Kupfer 

d direct (längs), dc (Gleichgröße), Verluste (dissipation) 

e elektrisch 

Fe Eisen 

G Gate 

h Haupt-  

hys Hysterese 

i induziert bzw. innere 

in zugeführt  

k Kurzschluss- 

LL verkettet (line-to-line) 

m Magnetisierungs-, magnetisch bzw. mechanisch bzw. maximal 

max maximal 

N Nenn- 

out abgegeben 

p Pol bzw. Polrad 

syn Synchron 

U,V,W Bezeichnung der Wicklungsstränge im Dreiphasen-System 

w Wirkkomponente 

 Luftspalt 

 Streu- 

0 Leerlauf          

1, 2 primär, sekundär (beim Transformator) 
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Notationen 
 

i Kleinbuchstabe: z. B.: elektrische Stromstärke, Augenblickswert 

I Großbuchstabe: z. B.: elektrische Stromstärke, Effektivwert oder Gleichstrom-Wert 

I unterstrichen: komplexe Größen 

Î  Spitzenwert, Amplitude 

I   auf Ständerwicklungsdaten mit ü umgerechnet 

Re(.) Realteil von ..., Im(.) Imaginärteil von ... 

 

Wichtige Naturkonstante 

        

c0 = 299 792 458 m/s  Vakuumlichtgeschwindigkeit 

e = 1.6021
.
10

-19
 As  elektrische Elementarladung 

g = 9.80665 m/s
2
  Normwert der Fallbeschleunigung 

G = 6.670
.
10

-11
 m

3
/(kg

.
s

2
) Gravitationskonstante 

h = 6.625
.
10

-34
 Js  Planck´sches Wirkungsquantum 

k = 1.3805
.
10

-23
 J/K  Boltzmann´sche Konstante 

L = 6.023
.
10

26
 /kmol  Loschmidt´sche Konstante 

me = 9.1083
.
10

-31
 kg  Ruhemasse des Elektrons 

mn = 1.67470
.
10

-27
 kg  Ruhemasse des Neutrons 

mp = 1.67239
.
10

-27
 kg  Ruhemasse des Protons 

R = 8.3143
.
10

3
 J/(kmol

.
K) universelle Gaskonstante 

 

0 = 8.854
.
10

-12
 As/(Vm) elektrische Feldkonstante (Dielektrizitätszahl des leeren Raums) 

0 = 4
.
10

-7
 Vs/(Am)  magnetische Feldkonstante (Permeabilität des leeren Raums) 

 = 5.670
.
10

-8
 J/(m

2
K

4
s) Konstante des Stefan-Boltzmann-Strahlungsgesetz 
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